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13:00  Uhr Mittagspause im Casino des WZB

13.45 Uhr 
Session 6: Herkunftsfamilie und  
Statuserwerb im Lebensverlauf
Chair: Anette Fasang, WZB/Humboldt-Universität zu 
Berlin

Opening the Black Box of Primary Effects:  
Relative Risk Aversion and Maternal Time  
Investments in Preschool Children 
Andrés Cardona, Martin Diewald (Universität  
Bielefeld)

Herkunftsfamilie, Gene und Statuserwerb.  
Ein genetisch sensitiver Ansatz
Wiebke Schulz, Tina Baier, Reinhard Schunck,  
Martin Diewald (Universität Bielefeld)

The Family as a Resource in Educational Upward 
Mobility
Nicolas Legewie (Berlin Graduate School of Social 
Sciences)

Erziehungsstile und Sozialisationspraktiken in 
Familien türkischer, vietnamesischer und  
deutscher Herkunft
Bernhard Nauck, Vivian Lotter (TU Chemnitz)

15:45 Uhr Abschluss und Zusammenfassung 
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Donnerstag, 24. April 2014
8:30 Uhr Anmeldung

9:00 Uhr Begrüßung Jutta Allmendinger (WZB)

9:15 Uhr
Keynote Lecture zum Stand der sozialwissen-
schaftlichen Familienforschung in Deutschland
Johannes Huinink (Universität Bremen)

10:00 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr 
Session 1: Fertilität
Chair: Marcel Raab, WZB
Werden zeitnahe Elternschaftsabsichten  
realisiert? Analysen auf Basis des Beziehungs- 
und Familienpanels (pairfam)
Anne-Kristin Kuhnt (Universität Duisburg-Essen)
Heike Trappe (Universität Rostock)

Die Aufgabe des Kinderwunsches bei kinderlosen 
Männern und Frauen
Petra Buhr, Johannes Huinink (Universität Bremen)

Having the Next Child in Times of Economic 
Crisis? Mobile and Non-Mobile Eastern Germans 
around Unification
Michaela Kreyenfeld, Anja Vatterrott (Max-Planck-
Institut für demografische Forschung)

On the Age-Specific Correlation between  
Fertility and Female Employment: Heterogeneity 
over Space and Time in OECD-Countries 
Uta Brehm, Henriette Engelhardt (Universität  
Bamberg)

12:30 Uhr Mittagspause im Casino des WZB

13:15 Uhr 
Session 2: Familie und Beruf	
Chair: Corinna Onnen, Universität Vechta
Die Dauer der Erwerbsunterbrechungen von Frau-
en in Abhängigkeit von beruflichen Merkmalen
Dörthe Gatermann (Leibniz Universität Hannover)
Ann-Christin Hausmann, Corinna Kleinert (IAB)
Kathrin Leuze (Leibniz Universität Hannover)

Destandardisierte Erwerbsarbeit im Kontext 
pluralisierter Lebensformen: Problem oder 
Chance für eine erfolgreiche Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf?
Sebastian Böhm (TU Braunschweig)

Die Berufe junger Frauen zählen – Der Einfluss 
beruflicher Schließung auf das Timing der  
Familiengründung
Agnieszka Althaber, Michael Ruland (WZB)

Was bleibt nach den Vätermonaten? Einfluss der 
Elternzeit auf die Arbeitszeit, Hausarbeit und 
Kinderbetreuung von Vätern
Mareike Wagner (WZB)

15:15 Uhr  Kaffeepause

15:45 Uhr 
Session 3: Familienkonzepte	
Chair: Anja Steinbach, Universität Duisburg-Essen
Familienbilder und Familienleitbilder: Was  
sagen Zeichnungen von Familien über die  
kulturellen Leitbilder ihrer Zeichner aus?
Detlev Lück (Bundesinstitut für  
Bevölkerungsforschung)

Wer gehört zur (Stief)familie? Überlegungen 
zu Familienmitgliedern in- und außerhalb des 
Haushalts 
Christine Entleitner, Valerie Heintz-Martin, 
Alexandra Langmeyer (Deutsches Jugendinstitut)

Wahlfamilien: eine qualitative Analyse der  
Vergemeinschaftungsformen älterer Menschen
Julia Hahmann, Harald Künemund (Universität 
Vechta)

Der Aufschub partnerschaftsstabilisierender 
Entscheidungen. Wie wirken sich befristete 
Beschäftigungsverhältnisse und deren subjektive 
Verarbeitung auf die Institutionalisierungen 
von Partnerschaft aus? 
Daniel Baron (Technische Hochschule Aachen) 

19:00 Uhr
Gemeinsames Abendessen (auf eigene Kosten)
Joseph Roth Diehle
Potsdamer Straße 75, 10785 Berlin

Freitag, 25. April 2014
8:30 Uhr
Session 4: Übergang zum Erwachsenenalter 
und Mehrgenerationenbeziehungen	
Chair: Nico Legewie, Humboldt-Universität zu Berlin

Jugendliches Risikoverhalten in verschiedenen 
Familienformen unter Berücksichtigung  
haushaltsübergreifender Strukturen 
Sebastian Schnettler (Universität Konstanz)
Anja Steinbach (Universität Duisburg-Essen)

Effekte der Familienstruktur in der  
Herkunftsfamilie auf den Übergang ins  
Erwachsenenalter
Marcel Raab (WZB)

Home Alone? The Effects of Children Leaving 
and Returning Home on Parental Well-Being
Christian Krekel (DIW)

Convergence or Continuity? The Gender Gap in 
Household Labor After Retirement
Thomas Leopold, Jan Skopek (European University 
Institute)

10:30 Kaffeepause

11:00 Uhr 
Session 5: Familiale Netzwerke und  
Paarbeziehungen
Chair: Mareike Wagner, WZB

Perspektiven einer strukturalen  
Familiensoziologie 
Kai-Olaf Maiwald (Universität Osnabrück)

Mine, yours or our Problem? Does Unemployment 
Affect the Life Satisfaction among Couples?
Frederike Esche (Berlin Graduate School of Social 
Sciences)

Arbeitsteilung innerhalb der Partnerschaft, 
Gerechtigkeitswahrnehmungen und  
Fertilitätsentscheidungen
Katja Köppen, Heike Trappe (Universität Rostock)

Typen sozialer Netzwerke und der Übergang zur 
Familiengründung
Daniel Lois (Universität der Bundeswehr, München)


